
 

 

 

 

 
Sozialdemokratische Partei Bremgarten 

Bremgarten, 12. April 2026 
 
Stellungnahme der SP Bremgarten 
 
Schule Bremgarten: Reformen sichern statt zurückdrehen 

Die Volksschule Bremgarten steht aktuell unter Druck. Für die SP Bremgarten ist klar: Die Schule 
darf jetzt nicht auf einen früheren Stand zurückgeworfen werden. Seit 2008 wurden wichtige 
Reformen umgesetzt – darunter der Ausbau von Förderangeboten, die Stärkung der integrativen 
Schule sowie die Professionalisierung der Schulführung. Die Einführung der Tagesschule inkl. 
Ferienbetreuung, der Schulsozialarbeit sowie der Erweiterungsbau der Unterstufe und der 
Neubau des Kindergartens Freudenreich sind massgeblich von der SP geprägt worden.  

Der Reformprozess wurde früh angestossen: Initiiert durch die damalige Gemeinderätin der SP, 
Dominique Buess und in der Folge von Andreas Schwab weitergeführt, wurde die 
Schulorganisation in Bremgarten schrittweise modernisiert. Dieser Prozess erfolgte nicht isoliert – 
Schule und Gemeinde wurden wie zuletzt auch bei der Auflösung der Bildungskommission 
fachlich eng durch das Schulinspektorat Bern-Mittelland und die Pädagogische Hochschule (PH) 
Bern begleitet. Zudem hat die Bevölkerung von Bremgarten alle Schulreformen und die 
Anpassungen der Führungsstrukturen an der Gemeindeversammlung mehrfach demokratisch 
bestätigt. Die heutigen Strukturen sind somit seit Jahren breit abgestützt und das Ergebnis eines 
sorgfältigen, legitimierten Reformprozesses. 

Diese Fortschritte haben die Qualität der Schule Bremgarten verbessert und für mehr 
Chancengleichheit gesorgt. Die aktuellen Herausforderungen sind ernst zu nehmen, dürfen aber 
nicht dazu führen, bewährte Entwicklungen in Frage zu stellen. 

Neben gezielten Massnahmen wie ausreichende Ressourcen und stabile Führungsstrukturen 
braucht es jetzt vor allem eines: eine offene, transparente Kommunikation zwischen allen 
Beteiligten. Nur so kann verloren gegangenes Vertrauen wieder aufgebaut werden. Die SP lehnt 
die Wiedereinführung der Bildungskommission entschieden ab. Eine Bildungskommission, die 
2023 aus guten Gründen an der Gemeindeversammlung abgeschafft wurde, kann an der jetzigen 
Situation nichts verbessern. Sie ist ein Schritt in die falsche Richtung und steht dem Ziel einer 
effizienten Schulorganisation diametral entgegen. 

Die Schule Bremgarten muss auch in Zukunft ein sicherer Ort bleiben – ein Ort, an dem Kinder 
verlässlich begleitet werden, sich entwickeln können und gerne lernen. 

„Wer jetzt funktionierende Reformen zurückdreht, schafft neue Unsicherheit – wir 
brauchen Stabilität, Vertrauen und eine Schule, die für unsere Kinder verlässlich da ist.“ 

Die SP Bremgarten setzt sich deshalb dafür ein, die erreichten Reformen zu sichern, Vertrauen 
aktiv zu stärken und die Volksschule konsequent weiterzuentwickeln – im Interesse aller Kinder, 
Eltern und Lehrpersonen. 
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